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Außergewöhnlich günstige
HERPGLSHEiEV'ER & GOMP.v uttsere

I

Aböttttentctt!
Wintcr-Waarc- n.

S Wer uiS diese Summe einsendet.dem senden wir den

''StiiiitH-AnzolfiO- r'

aus ein Jahr und dal Prachlwerk ersten Range
S.SW
u EUTSCHLANO'S HEER und FLOTTE

Dttstlben sin hauptsächlich für diesen Verkauf ausgesucht und der Eti für
diese Wche sestzeleVt. Unnil?rleglich: Werihe vl,n de- - besten Sorte, ve tiefet
bin stets in dicjem aden zu haben siao

Klkiderwakiren.
Die ganze AuSivohl unserer 20c einsnchkn Whip Co,dS und eine große

AuSwibl unerer hellen VlaidS. j.'tzt. p?r Z)ird 14c

At!)ergkwShnliche OualilZt wollener Plaids in hellen Farbe, werth bvc
jetzt, p'r Fd 35c

fOc ginz wollene ichwarje Serqe, 3zSl!ae gni wollene lchwirze Voolin
Iö;öllizk gn, vollere schwarze rmure nk 33 und 4SzölIize schwarze Dra
cade werth 75 und SS CenkS. jetzt, v Z)r.d 50c

fOc anz wollenes schmarzel Gcaniizerig und ZOzölZige qanz wolleneS
schmare Cheviot Lerge, beide ausgezeichneter Qaaliiäk und Gewicht', werth

ti. jetzt. per Ftrd 7sc

U--i i;: ctr. cjur.:; eelitiinnif,. det
ßencril C'.ii nii wilnsch:. tats"';
naldo gefangn trertt, in der Ansicht,
dad sein Entkommen die Regierung
von dem schwierigen Problem befreien
werde, was sie mit ihm anfangen soll-te- .

Ter General war wirklich besorgt,
als di: vordringenden amerikanischen

Truppen sich dem Jnsurgentenführer
so sehr näherten, und er inihbilligu
Gen. J:ungs Offerte, der auf eigen
Verantwortung eine Belohnung von

$500 für Aguinaldo's Gefangennahm
me. oder die Auskunst, die dazu führen
würde, aussetzte. Jeder Offizier im
Felde bemüht sich indessen, die Ehre
der Gefangennahme des Anführers der

Philippiner zu gewinnen.

AusderJundeshauptstadi
Washington. D E.. 10. Jan.

Aus maßgebender Quelle vulautet,
dah die amer. Regierung weder im
Verein mit Teutschland noch einer n

Macht beabsichtigt, bei Englanö
wegen der Beschlagnahme von Waaren
in ütafrikanischen Gewässern Reprä-
sentationen zu machen. Es ist beschlos-sen- ,

die nöthigen Verhandlungen allein
zu leiten, und dies geschieht jetzt. Eine
Antwort der britischen Regierung wird
erst in etlichen Tagen erwartet.

Ter verfügbare Baarbestand bei

Bundes - Schatzamtes beträgt dnr
heute reröffentlichten Ausweis? zufolo

$284,800,199, wovon $233,972,59:
aus di: Goldreserve entfallen.

in Groß Folio Format und 41 brillanten Zariendruck-Iafel- n und 184 Leiten beschriebenem Int in deutscher und engli
scher Sprache. Noch nie, weder in diesem Lande noch in Dkutfchland, ist ein ähnliches Prachlwerk zu e nein billig ren
Preis als NO 00 geboten wurden.

Durch Abnahme einer großen Anzahl dieser Bücher stirb wir im S'ande. diese grob Preisieduklion eintreten zu ,,,
sen. Jedes Bild ist in 12 Farben gedruckt und jede Wrfs?ngattunz dec Ärm e und Flotte ver treten.

Ferner senden wir Jedem, der uS I O neue Abonnenten nebst Abonnement auf ein Jahr einsendet, dieses prachtvolle
Werk portofrei zu. S kann sich also auf tiefe Weise ein Jeder, diese? Buch, welches eine Zierde sür jeden Haushalt
ohne viele Mühe verdienen.

Unterzeug.
Ribbed wollene Leibchen uno Bein

kleider. Rege werth , 1 25 u.

150, zu haloem Preis.
Schwere Hemden und Unterhosen

für Knabe, Größen 2i 34 siO(

Wirthe, j tzt zu NalbcM Preis.
Wollene Union Anzüge für Damen,

reguläc $1 50, jetz, das Stück 98c

Strumpswaarcn.
Baumwollene und gmischlrmollene

St'ümxse, boxoelte Fersen und
Zebkn. da Paar 15'

Eriraseine Casdmire Strümpfe,
doppelle Ferset und Zehen, doS

Par .49c
Wollene Strümpfe fürMädhen.top

velte Ferftn und liehen, das
Paar l2j:

Flkk:e gefütterie baumwollene So
eken. fiumlo doppelte Fersen u.
Z hen, dS Paar 10c

Spezieller Schlly-Verkau- f.

Ein. Anzahl kalislederne Zcl,u für Lamn, werth 2.25 und ti 50

j.ht. da Paar ; 1.47
Eine Anzahl seine Schuhe sur Damen. Reste, werth V 50. $3 und 53.50.

jctzt da Pair 11.97
Ungewöhnliche Werih in Schuhe für Damen, schöa Muster zu tzl.ög,

VI 2?. 1.47. 1.73 u:,d 1 97
Schulschuhe sZr Kaaben und Mascher zu sehr niedrige,, Preiiei.

Auswärtige Aufträge wkrsen in diestm Säten
prompt erledigt.

Wir sind alleinige Agenten in Lincsln
Honen.

Wenn möglich senden wir gerne Muster vor unseren Waaren.

Herpolshcimerp,
Hiincolii KTolcis

S;
Jnic-pcpfildjc- a.

.

ZU Sc:. Sisatrn. Fraiktti
int1 3r.n Tcui'.izo.

Joö. Pull Her's tWonitna ci
Skaaö der oUinmm.

gsatpntUe 4 für die Viir.-v- .

Gan Domingo. Frankreich
u n b U n c 1 1 3 a in.

Utro S)oit. 10. Jan.
Dem H:rald- - wird von '!a.i.'.z-to- n

gemeldet: Außer dcr Zahlung iti
auf Wrunb btr Boismare-Eaccuvell'i-sch-

Ansprüche noch schuldigen G:ldes
verlangt Frankreich von Santo Xo
ntincio auch eine Bitte um Entschulv'-sung- .

Sekretär cr) erhielt eine T
plsche von dem Vertreter der Veremiz-k- n

Staaten, welcke dies bestätigt, (.'in
französisclikö Geschwader wird bei

Santo Domingo erwartet, um d:r
nciderung Nachdruck zu verleihen.D.s
Geld ist durch öffentliche Subscription
aufgebracht worden; ti handelt sich

als noch um die Abbitte. Die Regie-rnn- g

von San Domingo hat die Ver.
Staaten nicht ersucht, zu vermitteln;
und es scheint auch ma;t, als ob die

Administration zu Washington dc,r
auf eingehen würde.

Jiminks wird also wohl nachgeben
muffen, wenn auch die Ma'j'.'crur.i
noch so entrüstet ist.

Auch die üccmeruna rn Ber. .lcü-- -

ien wird nun die Sl!,Kan-Ansprü4i- e

geltend machen und die .Ä!ach:aZ"
dürfte dieselben unterstüizen. Ter

Powell wird in wenigen lagen
die betreffenden Instruktionen nl;al
ten.

Neuer.
New Jork. 10. Jan. ,

In dem Wohnhause des Herrn Jos
Pulver. Besitzers dcr N. 7). World",
an der Ost 55. Strake. brach vimcx
cus. Zrau Pulitzer. ihre logier Hon

stanze und Edith und ihr 2 Monate
altes Söhnchen Herbert waren daheim,
Sie vermochten sich zu retten und frn
den in einem Nachbarhause Unter.

fl!l.
j.er Ursprung des Feuers ist unbe-'- "

"rannt, doch glaubt man, daß es im

Kellergeschofz 'entstand in Folge schleck,'
ter Jsolirung eines elektr. Drahtes. Es
griff sehr rasch um sich. Die Feuer-
wehr sah gleich ein. das; das Gebäude
rcrloren war und beschränkte ihre Ar-be- it

darauf, die Nachbarhäuser zu ret-te- n.

Der Verlust beträgt $300,000; eine

werthvolle Bibliothek und viele Kunst-werk- e

wurdcn zerstört.

Als das Feuer gelöscht war. wurden
zwei Leichen in den Ruinen gefunden
Die eine kurbe als diejenige dcr

Haushälterin. Wittwe Jellett. iden

tifizirt. und die andere ist diejenige d

Gouvernant' Frl. Montgomery. Er-

stere hatte lich schon gerettet, war ab?r
i nochmals z :rückgekehrt, um sich eine

Handtasche '.u holen. Als der Brand
schon gelösll,t war. wurde der

Hauck bei einem Äiau-ereinstu-

vorletzt.

Für die Jnren.
S uttle. Wash.. 10. Jan.

In einer Masicnverscmmlili'Z in dcr

Armory hielten der

J'i.es Hamilton LewiZ, Eol.
R. N. Lindsah und Andere R'dcn zu
Gunsten der Buren. Der Prcolger
Paul Kru?,r. ein Grostneffe des Pres-

identen, hielt eine begeisterte Anspra-ch- e.

Es wurden Beschlüsse angenow
men. in wuchcn das Verhalten Eiis"
land's in iüd-Afrik- a auf's schärfste
vcrurtheili wird.

Unter Mordverdacht ver-hafte- t.

Dc: Moines. Ja.. 10. Jut.
In Fairficld wurde Hugh Rorre ai'f

ixn Verdachl hin verhaftet, an d.'r Er
rnordung von Frl. Mabel Scosiclv
theilgenömwen zu haben. Die That
wurde am 21. oder 22. Oktober began-

gen. Die Reiche wurde am 22. im
Flufz gefunden. Allen Anzeichen nach

war die jue Dame nicht ertrunken,
aber es wa' unmöglich, die Todesur-fac- h:

festzulegen. Sie war 22 Jahre
alt ui.d ven guter Familie. Sie wur-d- e

am Samstag Morgen zuletzt ges.
benll SO Stunden später wurde ihr
Leiche gefunden. Mehrere Personen
wollen die '!inge Dame am selben Ta,.
in Begleitu.'g mehrerer jungen Man-ne- r

auf fc.r Straße gesehen haben.

Moire hatte die Todte sckon in Marks'
durg. ihrc.,i früheren Wohnort ge

kannt. Es werden noch drei Männ?r
als Mitfch.-Idig- gesucht.

Dampflessel - Explosion.
Dubuque. Ja.. 10. Jan.

In Beach's Seifen - Fabrik explo-dir- te

der Dampfkessel, wobei das Kes-seha-

und ein Theil des Hauptgeban-de- s

in Trümmer gelegt wurden. D::
Maschinist Mathew Kieffer und Arbe-te- r

Bernard Dreese wurden in den

Ruinen begraben. Dreese wurde zwe'

Stunden später schwer verletzt gerettet,

aber Kieffer wurde todt aufgefunden.
N a ch M e n i l a.

San Francisco. 10. J'.n.
Die Transportdampfcr Tartar?

rnd Aztec" sind zur Abreise nach Ma
r.ila bereit. Tartar" brinat 500 Re-

kruten und eine Menge Mililär Uten-silie- n

dortl',,n. Ajtec" eine LadungC:-rallerie-Pfnd- e.

Wollen keinen Vcrtr:ter
England's.

Qashmglv. Ä). C.. '0. Jin.
Die Regierung vn Trc.ra!-.- l bat

die Ber. Staaten benachrichtigt, dafz

W. Stanley Hcllis. ac'-Zaiiisc- her

Eonsul in Pretoria, nizt die trlub-- ,

nib habe, englische Jntcressen zu ver-trete-

solange der Krieg dauere, da is
der Politik Transvaals widerspreche,
einen Vertretir England's zu dullen.
Cvnsul Hollis dürfte jedoch in sein'k
prrsönlichen Eigenschaft fü? die engl:
schcn Kriegsg!fangencn sorgen.

Werte
I 1

fnt

SS.M
U

K.'arney Noch eia schauerlicher
Mord ist hier durch die Wachsamkeit de

Sheriff, gnk an. Ta;el,cht befördert
worden. Bor ungefähr jei Monaten
verschwend plötzlich ein a ter schwedischer

Farmer, Namens Nelson, Derselbe
wohnt L Meilen nordwestlich von der
Stadt mit seiner zweiten Frau im Alter
von 20 Jahren und feinen dre Löhnen,
gar Zeit d BerschVineenS glaubte
man. daß Nelson eine R'ife nach der cl
tenHeimaih angetreten hibe.aderZheriff
Funk hielt ein wachsame Auge auf de
Farm uno deren Bemodnee. Am vee
ftossenen Samsiig glaubte er sicher zu
sein, daß der alte Mann ermo.d.l war
teni ist und veronstallete eiie
Untersuchung m t Hülse vou
20 Faim.r, Alle Heu und Stroh
schob sind untersucht und umgeworfen
norden, Brunnen wurden blstchtigt. bis
man schließlich ,n der Nähe eines Stal
le auf lose Erde stieß Hier wurden
Nachgrabungen veranstaltet und ei Hut
gefunoen, welcher quer über die Mitte
ausgejchnitlen war und die J?ee erzeugte,
daß der Eigenthüner desselben mit einem
scharfen Instrument einen Hieb aus den

Kops bekommen hüben muß. Nach ein

gen weiteren Naj forschangkn fand man
die kopflose Leiche des Mannes in einer
Schlucht ungefähr 200 A-r- süZöstlich
von dem Stall wo der Hui gesunden wur
de: DaS jüngste der Kinder erzählte,
daß Theodor, der älteste Sabn den Mord
bezanzen habe. Als Theodor die Mit
th.ilng gemacht wurde, daß sein jünge
rer Bruder ihn cti Mordes beschuldigt
habe, bestätigte er eS und sagte, daß er
seinen Baier tödtet-- , die Leiche mit einem .

Pferde nach der Schlucht geschleift und

begraben habe. Der Knabe und der On
ket ber Frau. Namens Grart sind o r
haftet und in'S Gefängniß gebracht n or
den. Man glaubt daß Grant mehr von
dem Mord weiß, als er zugestehen will.

Nelfon soll ein brutaler Mensch gerne
sen sein, und habe daS jüngste Kind am

Tage des Mordes mit einem Knüppel
niedergeschlagen und dann ach den alle
sten Knaben mitPrügel bedrohte. Die
wirsmahrscheinliih derVru deSMordeS
gemesen sein.

Der Mord wurde in der Nähe de

Wafferb.'yälterS verübt und zwar Abend
n,ck Sonnenuntergang, als der älteste
Sohn ) sein Bat die A?endarbeit
verrichteten. Der Schlag wurde mit
einer Art geführt, welcher der Kopf vom
Rnmpse trennte. Auch ist ein Arm ab
gehauen. Einzeln Nachbaren sind der
Ansicht, daß ausgenommen, daß der Va
ler die Kinder brutal behandelt habe, fei
der älteste Sohn in seine Stiefmutter
verliebt gemesen. Dies schließt man da
raus, daß dieganzeFamilie.somie derOn
kel der jungen grau, von dem Mord
Kenntniß halten und dennoch der Polizei
keine Anzeige michten.

Omhz Das B yan , Bankett am

Montag Abend ma, in jeder Beziehung
ein; gelungene Affaire. Die Hauptrede
während de Bankett hielt David Over
meyer von Kansas. Sein Thema war
.Die Geschichte wiederholt sich. " Hier,
bei vermies er aus Andrem Jackso.i und
seine Zeit und im Anschlüsse daran nann
te er Brvan den Jackson veS neuen Jahr
hundert. W. I. Bryan hielt ebenfalls
eine Red.'. Sein Th mi war .Die
Nation.''

Wir ve, weisen auf die Annonce
dec ,.N?braska seed Comp', 1309
Farnam Straße zu Omaha, indem wir
gleichzeitig hervorheben, daß das Hun
garian rr Amnless BromegraSS" Bai
beste Wiefergras, daS je eingeführt wur
de. ist. Dasselbe eignet sich für die
Prärien des Westens, die Küsten Rezia
nen des Nordens und die heifzen Ebenen
deS Südens besser, als irgend ein ande
reg GraS. BromuS Jnermi ist die
Graiforle, welche demnächst für den We
sten maßgebend fein wird

Der tücht'ge. EoireSpondent
tes Anzeiger" in Lüd-Omah- i. Herr
Loais Meyer, hat vorKurzem die p .stali
schen Verhältnisse Eüv Omaha's in
reiflicher Weise gefchildert. so daß wir

uns lediglich daraus beschränken, zu er
klären daß die DeutschenSüd - Omaha'
weise bandelten. al sie ihren
Einfluß bezl, der Ernennung deS Herrn
T. I. Eiter zum Postmeister der gewerb
reichen Stadt, geltend machten.

Die Gattin des I. K.Mc?r!ke.
welcher in früherer Jahren hier als Post,
meisler fungirte, ist in Aloin, TeraS ze
storben.

IST" Die Gatiin des Herrn Bion
Cole. GesclLfisführer der Remkpoper
Union, ist am Mittwoch in Ehiczgo ge-

storben.

knleiken
011

Grund Eigenthum
auf die Tauer verschiedener Jahre rno

Cnltivirtc ffarmcn
zu 5j Prozent.

K M00RE,
11. und P. Lincoln, Neb.

Deutsche .:' Aaumschuke!
Großer Borrath der besten Oorten von Obst und Wald .

bäumen, Weinreben, Beeren, und Blvmenflräuchern. Ehr'
'

liche Qualität, ehrliche Bedienung und niedrige Preise. Z.B.

Ver d tlte Pfirsichbäume e,
Kirschen oder Pflaume 15e pkr Stück

Ausfische Maulvcer, 12 is Zoll. 25c per 100

Bei Order von wenigstens $10 bezahle ich FrSchtkosten. Ka

taloge frei. Schreibet deutsch oder englisch.

Carl Sonderegger,

Gerettet.

Eine Geschichte in zwei
B lesen.

Folgendes rniereffante E'kigniß wur
de uns dirch Dr. P.'ker ftah neu in Chi
cago. Eigenthümer de bekannten fchwei

zer H.',lml IS, zur Publikation überge
den:

..Mr. Auzel. Oreg .den II. Febr.189S
Dr. Peter Fahrncy. Ehcago. Jll.

Werther Herr I Mit vielem Jnteref
ie Ui ich häufig in meinen Zeitungen
über den Weriy Ihrer Medizin, For
ni's Älpenkiäuter Blulbcleber und de

ren beinahe wunerbaren Wirkung.
Mein Jnlerefse wird Ihnen natürlich
ericheinen, wenn ich Ihrer b merke,
daß ich seit J .hren ein Migca . und
Nierenleiden hbe, welches der Kunst
der Aerzte sp ztete. Ich gab viel G ld

für ärztliche le.dec ohn: allen Erfolg.
AIS ich nun die v r'chiedeven Zeugnisse
las, duä.ite sich mir unwillkürlich die

Ueberzeugung auf, das auch ich durch
den Alpenkräutcr BlutbeleberHeilunz
finden mücke. Ich will dah r nich

läng'r wa?tin und ersu'he Sie mir
'umg-hrn- d ein P,obek,stchen juufen

den. Dec Betrag liegt bei. Acht

ungszoll, Franz Joseph Zumsteg.

Zwei Monate späte r.
Mt.Angel. Oreg . den 30. April 1899.

Dr. Peter gahrnc. Chicago, Jll.
Werther Herr! Jahren werthen

Brief. Postkarlesowi? das Probekist
chen Alpenkräuter habe ich seinerzeit

richtig erhallen. Empfangen T.ie vor
allem meinen verbindlichen Darf sür
die prompte Erledigung.

Heute gerecht es mir zum Berqnä
gen, Ihnen über den zufriedenstellen
den Eisolg der Kur berichten zu kön

nen. Ich habe soweit vier Flaschen
Blutbeleber eingenommen u,d suhle
wunderbare Linderung. Seit I ihren
konnte mein Magen keine gleijchipei
sen ertr agen. Sobald ich das gering
sie Stückchen Fleisch aß. wurde er re

dellitch und ein eigenihümlicheS Ab
weichen stellte sich ein, was mich unge
mein schwäch.' und mir alle Freude am
Leben raubte. Nun ist aber alles
zum Besten gewendet. Ich kann nun
wieder regelmäßig meine Mahlzeiten

genießen, habe an Kräfte zugenommen
und auch mein Nierenleideu iü vtt
schwunden. Ich bin Ihnen für diese

große Wohlthat zu Dank verpflichtet
uno gebe Ihnen daher gerne die Er
laubniß, meinen Fall vor die Oeffenr
lichkeit zu bringen. Tausende sind in
diesem Lande Magenleidead und sie
alle würden geheilt werden, weun sie

Vertrauen in daS maudervice Heil
Mittel, Alpkräuter Blutbeleber. se

tzen würden. Ich werde lhu r was in
meinen Kräfien steht, lim Ihre Heil-

mittel, in uns:rer Ge iend bekamt zu
machen. Empfangen Sie nochmals
herzlichen Dank von Ihrem Franz
Joseph Zumsteg,"

Voistehendes brantt keine

weitere Erklärung, die Thatsache ist zu

klar; aber das mochten wir noch hinzu
fügen, daß dec Rnr von Forni's Alpen
kräutcr Blutbeleber als Familienmedi
zin der Beste ist.

In Ealifornien hat eine Frau zur

Begiündung ihrer Scheidungsklage er

klä't, sie wisse nie. wo ihr Herr G'mahl
die Mächte zubringe, worauf der Richter
die Clage mit der Bemerkung abwies,
boß Ehemänner nach dem Gesetz? nicht
gezwungen werden sönnen, ihren bessere

fällten sür jtten abendli tzen Ausgang
Reisepläne zu unterbreiten ist gut,
daß endlich ein Richter sich der schwer in
Anspruch genommenen Erfindungsgabe
ameiikonischer Ehemänner erbarmte.

Dringende VereinssttzungiN, Logenoben
de. Jnoenturausnahmen .Freunde auS
der Ferne" etc. .ziehen' nur zeilwei!,
auch ist ' ach statistischen Berechnungen
zu erweisen, dß VerkehrShemmniss auf
den Straßenbahnen und dergleichen zwei
bis dreimvl der Woche im Durchschnitt
nicht vorkommen. Woher also immer
die Entschuldigung zur Verhütung der

Gardinenpredigt nehmen? Man braucht
sich j tzt einfach nur auf die Entscheid
vnq des kalifornischen Richters zu be

rufen.

In der nächsten Woche werden
wir eine ausführlichen Berichi'über die

gewerblichen Verhältnisse vcn Omaha
uno Süd Omaha bringen.

Für 11 Cents.
Wir mFMm Hfl. Jabr VWWI
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Robert und Totltdcn

.Am Tugela wiid die Entscheidung
des ganzen Krieges fallen !' Dieser AaS

sprach deS Buren Generals Joubürt,
den er kurz nach AuSbrach bei Krieges
gethan halte, ist durch 'den bicherizen
Beelanf deS Krieges villiuf bestätigt
morden.

Man sagte dem GenerallissictuS d.S

BurcnheenS nach daß er dsi auSgezeich
nete Werk des österreichischen General
stabSobersten Wirih über den rulnschiur
kische Krieg und besonders über die

Kämpfe um Plerrna aufmerksam studirt
hat, und wer die bikherizen Kämpfe am

Tugela und am Modder Rioer verfolgt
hat, der wird zugestehen müssen, daß die

BreN'Generale die Lehren, welche OS
m.n Mascha'S improvisme Vertheidig'
ung von Plewni gegeben Hit, fast bis
in'S kleinste Detail befolge,,.

Wie auf den Höhen von G:!!ha und

spS'er im Ost n Plewna'? auf den Grü
nn Bergen ', so sind auch bei Eolenso
und am Modder Rio sast über Nacht
Redouten er.tstzn'Zen, die durch tief.' Lauf,
gräben mitcirander verbunden und du'ch
Ltacheldraht Berhüue geschützt sind, wo

zu dann noch die natürlichen Vorzüge der

betreffenden Stellungen komme, welche

denBuren gestatten, jene verderbenbrin

gende Elagenfeuer auf die anrückenden

Englär.t er abzugeben, da deren Kolon
nen in den letzten Schlachten so furchtbar
erschüttert und sie zum Zurückweichen

zwungen hat.
Wie seiner Zeit bei den Russen, so sind

auch die mit größter Tapferkeit aukge
führten groniangriffe der Brite auf die'
se impcovisirte Festungen gescheitert
und es sollte nicht Wunder nehmen, wenn
die britische Heeresleitung zu der Annt
gelangt, daß sie die Baren in ihren be

lestigl'en Stellungen regelrecht belagern
muß, so wie enst General Totleben nur
durch einen eisernen Ring den Li.ven on
Ptemna überwinden konnte

Man hat bereiis in englischen Zeitun

gen dem General Robert eine solche

Aufgabe zugeschrieben, aber die Aussüh

rvng derselben wirdganz davon abhängen
ob er über genügende Truppen verfügt,
um eine solche Umzing lunz der Baren
Heere durchsühren zu können.

uckkcn's rntca Salbe
hat wegen seinen Kuren einen Weltruf
erlangt. Sie übertrissl irgend eine an

ere Salbe für Schnittwunden, Hühner
äugen, Brandmunde, Geschwüre. Salz
fluß. Fiebergeichmüre, onfgesprungene
Hände. HautauSschläge Unfehlbar für
Hämorrhoiden. Kur garaniirt. Nur
S0c bei J. H. Harley.

Ueber SpNskWagon.
ES wird überall anerkannt, daß die

Rock Island Bahn die besten Speisem'
gen in der Welt besitzt un wird von
niemand widerlegt, Tausenden Briefe
von Reisenden bestätigen dies. Eine bes-se- re

Mahlzeit kann in keinem Hotel in
New Fort oder Chicago servirt werden,
als aus dieser aha. Ein splenditer
Lunch auf den Colorado ziiaen sür 50
CenlS

An dem Unglück England'S ist Cham.
berlain allein schuld. Das zeigt welche

gefährliche Menschenforte dir Jingi
sind.

Etne schlechten Namen kann man
sich in einem Tage erwerben, aber um

ein.n c,uen Namen zu erlangen, arbeite!,
ti: meisten Leute ihr Leben lang.

In Oesterreich haben mit dem 1.

Jai.uar die Gulden und Kreur zu be

stehen aufgehört. Bald wird dasselbe
mit der österreichischen Monarchie ge
schehen.

Einer Deveiche auS Pretoria tufo('
ge wird Präsident Krllaer von Tran,
vaal den jungen Echnüfjel Adelberk Hay.
welcher von feinemBater alsVertreter der

Ver. Staaten nach dort gesamt wurde,
nicht empfangen und ihm milheilen. daß
er .Person von grata' sei." Hierauf
kann der jungeMann nach Belieben nach

Washington zurückkehren. Recht so!

Wer hätte eS noch vor 25 Jahren sür

möqlich gehalten, daß sogar Russen zu
Tauenden freiwillig für den gsrtve,
stand einer Republik kämpfen würden?
Und diese geschieht jetzt im TronSvaal.
ES erscheint beinahe wie ein Wunocr,
aber größer Wunder noch können sich

ereignen, wenn eineS TageS gegen daS

qesammte plutckratisch monopolistische
Ausbeuierthum Generalmarsch geschla-ge- n

wird.

IN Teutschland trat mit dem I.
Januar daS neue Bürgerliche Gesetzbuch
in Kraft. Nachdem vie Staaten deS

Reiches bereit feit 28 Jahren ein ge
meinfamis Slrafrecht haben, haben sie

so, tan auch ein gemeinsames gleiches
bürgerliches Recht. Bon den Schwierig,
keilen, die dabei zu überwinden waren
gibt die Thatsache ,inn Begriff. s

die Fertigstellung reS neuen G?setzbuch.S
die Arbeit eines 'ierleljahrhundkrtS er

fordert hat. Zj einigen unw?sentli
chen AbSnahmkN abgeskhen. herrscht in
dem neugeeinlen deullchen Reiche fortan
auf allen Gebieten volle Rechtseircheit
Man hat da eine Ausgabe gelöst, an die
man hier zu Lande noch kaum zu denken

wcqt, und auf deren Lcrwiiklichung
enlfernteste AnSsicht ist.

Th& ebraska

Bttfkn Taktik.
Warum verfolgen die Buren die

Bortheile nicht nachdrücklicher?
Das ist eine Frage, die in letzterer Zeit
östciö gestellt wurde. Die beste Ant-mo- rt

darauf hat dieser Tage Dr. LeydS,
der diplomatische Vertreter der beiden

Burenrepubliken in Euripa, in einer

Mittheilung über die ..Taktik" der Bu-rc- n

gegeben. Die Ouintesjenz dieser

Mittheilung ist in den Worten concen

trit: Leute sparen!"
Die beiden Republiken können, nach

Dr. l LcrzdS, unter Hinzurechnung der
Buren uS den engliichen Kolonien, die

für ihre Sache zu den Waffen greifen,
nicht mehr als 75,000 Mann iu'8 Feld
stellen, mährcndEngland 150,000 Mann
und mehr nach Südafrika werfen kann.

Der Grundsatz, sparsam mit dem Leute
Material umzugehen, ist daher, wie Dr.
LeudS ausführt, da oberste Gesetz sür
die Kriegführung der Buren. Er sagt:

Sich selber wenig aussetzen, es auf ke!

ne opfcrvollen Schlachten ankommen

lassen, dem Gegner dagegen die m

Verluste zuzufügen, da ist

die Taktik, welche uns von unserer

Eelbsterhaltungöpflicht diktirt wird.
Deshalb wird weder Joubert gegen Bul
lcr, noch Eronje gegen Melhuen eine

Entscheidung herbeizusühren suchen;
Beide werden vielmehr bestrebt sein, den

Gegner durck) Abschneiden seiner rück'

wältigen Verbindungen zu Fall zu brin-gen- "

Dies erklärt auch, weshalb die Buren
noch keinen Sturm auf vie von ihnen
belagerten Slädle Ladysmith. Mafeking
und Kimberley unternommen haben,
sondern es vorziehen, abzuwarten, bis
die Früchte reif sind und ihnen von selbst
in den Echoofz fallen. Dies wird auch
im ferneren Veilause 'des Krieges wohl
noch manche englischen Siege" im rich

tigen Licht erscheine lassen.

1&r Der Wirth Ehrist Viel, an der

9. in' 0 N Straße, ist egen Ueberire'

kung der Wnlhsgesetze auf $5000 Schi,
denersotz veNlagt morden.

gM" TaS qksSumige Wohnhaus,
elchrs ??i)u!ohmfj N cholaS Reß

an d'r E Sirofze, zwischen der 12 und
13 Straße, irrichim ließ, ist lellentet
und ist deisklok derkiti eingezogen.

Herr Paul Piescbel. welche
uns vor Kurzem einen Besuch abstattet
büsindei sich in Omaha recht wohl uno

giböit zu den eisigsten Mitgliedern dks

cvrligen TmnveremS Herr Piesch.l
ist e ausgezeichneter Gesellschafter und

gründlich gkbilvkter Monn. dem eine
reiche tzrishiung zur Seite st,ht.

Wie m,r vernehmen, rrollen die

Deulscher, Süd Omaha's Herrn gritz
Freiiaj, als Kandidat für den Bürger
meisterposten aufstellen. Ei so gründ,
lich geb ldeler und zuverlSistger vinn
sollte mit großer Majorität erwählt wer-de-

Herr ftreilag. würde, dsvon sind
wir übtrz,ugt, Wandel schaffen uud ker

Siadt eine lieberale und musterhafte
Bermaltun sichern.

df" TaS neue Pzst;ebäirde in Süd
Omaa, roelches mir am Dienstag in

A.genfchein nahmen, gereicht, bjl. der

iiinerknEimichtungtn der qemaltigempor
flr!bendsn Industriestadt zur Zierve. Die
oberen Räume dieses prfid) igen.umfang
reichen Gebäudes sink für die Mitglie.
derber gleisch.Jnspekiion bestimmt.

Herr fi I. Eiter hat sich bisher al

Pogvorsteher vonSüd-Omah- a in auge
zeichnet Weise bewährt und hat Süd
Omaha einen Postdievst ouszvmeisen,
der noch kliner Richtung zu wünschen

übrig läßt

Mais
durch den Gebrauch von Coca, Opiat oder
Schlasmedizin hervorgebracht, Ist ungesund,
entschieden zu verwerfen. Es untergräbt di

'esundueit, zerrüttet die Constitution usd der
fatient verfallt sicher In einen schlimmeren
Zustand der häufig In die schrecklich elende
Gewohnheit ausartet, wo Cocaine und Opium
unumgänglich nöthig sind. Schlaf der durch
den Gebrauch von llood's Sarsaparilla her-

vorgebracht, kommt vielleicht nicht so schnell,
aber er kommt sicher und ist andauernd weil er
durch das natürliche grosse heilende und ver-

jüngende Mittel hervorgebracht wird da

reinigende belebende und bereichernde Bliit.
Dies nährt die Nerven mit lebensvoller Energie
und stärkt die Constitution von der wirklichen

Grundlage alles gesunden Lebens dureb
reines, reiches rothes Blut,

IKIoocft
Sarsaparilla

Ist die einzige wahre blutreinigende Medizin
Bei allen Drogulsten. (1 ; sechs für $5.

Hnr.fi'-- . Pillen kuriren Leberleiden.
nOOU leicht zunehmen. 240,

II. G. Wincllieirn,
Geschäfiöführer.

1309 Farnam Str., Omaha, ,"!kb.

Ler Katalog st ein reichhaltiger und wird auf Wunsch versandt. Alle Sor
ten von Klee und Grassamea weroen hi'r zu nievrigen Preisen verkauft.

für Butterick's Muster und Publika

Oni'iTiOi:
Tich.

(früher in Fairbury )

SSÄ

OrlennS. Am Samstag Abend brach
hier ein Feuer aus, welches im Geschäfts
tveile znier Häuser erbrte und einen
Schaden in Höde i'iö OOO anrichtete.

Akinson Clark Guy ein jnger
Mann im Alter voi 28 Jahren, ist auf
der Äölichet'jch? Firm, wegen einem
Fkkuenjimm-'- geschossen uno lebensge-
fährlich verwunr er worden.

Siebratta Cii Dr. W. P. Wilcox
untcrsuchie am Konnlag einen 22 Call
bre R,fl: und schoß sich damit du'ch Zr
fall in die linke Brust. Die Kugel kam

untelhzld derlinken Schulier zum Bor
schein.

Bork. JoS Bouir von hier hat eine

Zenung, v-lc- am 4 Januar 1800 in
Kingston, Ulster Counly, Pennst) Diniert
gedruckt wurde. Dieselbe enthält die
Todesnachricht vor George Wash n'on
um ,i,,e Leschr.,buig tci Leichenzuges.

? nahi C.J Kzrbach ist am Sam
stag im Äiker von Jahren gestorben.
Derselbe kam im Jihce 1833 nach Oma
hi und wir, einer Zeit einer dermoh!
hrbendsten Bürger der Cta t am Big
Mu?dy Der Verstorbene hinierläßt
i'ine Wiltwe und 7 Kinde'.

HistiizZ. Ein Mrnn, NrmenS
?rozkkS wurde am Eonnlag verhaftet,
we.l er D'rey Tay or, einen Stietelwich

s', erschießen wollle BrookS befand
sich in KleinS Restaurant, als der kleine
Nezer ,hn ansprach Hierauf zcg er schnell
siriin Revolver und sagte, da ,r von

Dllis, T.ra. s.j. wo man Neger tokt
schieße, wenn sie sich erdreisteten einen
Weiße- - anzureden .um Glück versag,
te der Revolver seine Dienste.

Wieder jung.
Eine von Dr.glnzS New iiife Pill

jeden Abend lür zwei Wochen hat mich
wieder jung gemacht, schreibt D. H. Tur
ner von Demsev'own. Pa. Sie sind die
best' in der Well für die Leber, dem
Wage" und Eingeweide. Rein vage
t'bilisch. Nur 25c in I. H. Harlcu'S
Apotheke.

IST Wir haben seit Jahr-- n die Be
wvhner unseres Staates aufgefordert,
den heimlichen Nn.ern hmungen vor al
len vuswarkigen den Borzug zu geben
und ist auch ein weienllicher Bruchiheil
der Bevölkerung, durch Erfahrung ge

itzigt, zu der Ueberzeugung gelanzr. d,,ß
uner vtaal nur zu Wohlstand gelangen
kb'.ine, wenn feine Bewohner darauf ach-

ten, dh jider Dollar, wenn möglich, la
der Heimath bleibe und zur Hebung des
Handels und Gandels unjereS großen
GemeinmejtnS beisteuern.

In Seward besteht seit o!e!en Jahrr
eine Versicherung Geselljchaft. die n

streitig da solidesteIr.st,tut dieserBranche
in ganz Redraska ist. Diefrlbe ist im

ganzen Staate unter dem Tliel .aikutual
Prolectivt ireAffpciation' in der rühm

lichsten Weife bekannt Diese Jnstitu
tion colleknrt nur ein Viertel der jähr
liehen Prämien und verbleibt der Rest
den Mitgliekeen. Es ist nimals vorg:
kornnen, daß die Gesellschaft mehr als
die Half der jährlichen Prämien einge
zogen ha!. Al P Sstdknt steh, Herr
John Keiddeler an ver sp: dieses so

llden, einheimischen Unternehmens; als
Bice Präsident, Herr John Zimmerer
und fangiren die Hnien W. zi. Dripen
und I. F. Göhner a's Gikcetär und

Echaymkistcr. Wenn wir diese Gesell
schaft den Deutsche, deS Staa'e aul'S
Wärmste emp ehlen. so ykjchieht die,
weil st? d'nZZeriicheiten günstigere Bedin

gungen stellt. IS die anderen Geschäfte
dieserBranche. Wir hiben seit Jahr
zehnten nicht nur für Lerstcherungm
riesige Summen den östlichen Versicher.

ungS Ge'ellschaflen Sdersandt. sondern
schicken auch heuie nsed unser Vieh, Ge
kreide uno sonstigen Produkte der Land

wiiihschaft nach dem Ost?, um ip'rler
H' fertigen abrifate, auS 9Jbrofefa

Rohmaterial hergestellt, zu hohenPreiien
wieder käuftich zu erwerben. Ist eine

solche Handlungsweise eine intelligen
ten und frlschiilllichen VolkeS würdig?
Wir möchten dies sehr bezweifeln.


